
 

 
 
 
P R E S S E M I T T E I L U N G 
        Bonn, 06.02.2009 

 
 
Brustkrebs 
 
Früherkennung für  
Bad Münstereifel, Zülpich, Weilerswist, Rheinbach 
und Swisttal 
 
 
Das Mammobil, die mobile Untersuchungseinheit des Mammographie-

Screening-Zentrums Bonn, Rhein-Sieg, Euskirchen, steht seit dem 24. 

November 2008 wieder in Euskirchen vor dem Marien-Hospital, Gott-

fried-Disse-Straße 40. Alle untersuchungsberechtigten Frauen aus 

Zülpich, Weilerswist, Bad Münstereifel, Rheinbach und Swisttal er-

halten bis Mitte 2009 automatisch eine Einladung zur Untersuchung. 

Auch Frauen aus Euskirchen, die bisher aus terminlichen Gründen 

nicht ins Mammobil kommen konnten, werden erneut eingeladen. 

Grundsätzlich gilt: Alle Frauen zwischen 50 und 69 Jahren haben 

Anspruch auf eine Röntgenuntersuchung der Brust und können sich 

im Mammobil kostenlos untersuchen lassen. Versichertenkarte und 

Einladung genügen, eine Praxisgebühr fällt nicht an. Bei Privatversi-

cherten richtet sich die Kostenübernahme nach dem individuellen 

Vertrag. Wer verhindert ist, kann sich über die Zentrale Stelle, T. 

0211/ 59 70 70 00, oder direkt im Mammobil einen Ersatztermin be-

sorgen. Hier können sich auch Frauen melden, die nicht auf ihre 

Einladung warten, sondern selber aktiv werden möchten.  

 

Dank für gute Zusammenarbeit 

In Euskirchen steht das Mammobil nun schon zum zweiten Mal vor 

dem Marien-Hospital, nicht zuletzt, weil die Zusammenarbeit zwi-

schen Krankenhaus und Screening-Zentrum hervorragend klappt. 

Besonderer Dank gilt dafür Johannes Dörr, Geschäftsführer des Ma-

rien-Hospitals und Dr. Olaf Riecker, der als Chefarzt der Radiologie 

jetzt auch für Vakuumbiopsien zertifiziert ist und damit Patientin-

nen versorgen kann, die vom Mammographie-Zentrum zur weiteren 

Abklärung eingeladen werden. 



 

Weitere Stationen des Mammobils 

Ab Mitte 2009 wird das Mammobil voraussichtlich nach Blankenheim/ 

Dahlem versetzt, anschließend dann nach Nettersheim/ Kall und 

Mechernich. Die Frauen dieser Regionen werden dann eingeladen. 

Wer nicht so lange warten will, kann den Weg der Selbsteinladung 

wählen und zur Untersuchung ins Mammobil nach Euskirchen gehen. 

Die aktuellen Daten und Standorte des Mammobils sind der Internet-

seite www.mammographiescreening-euskirchen.de zu entnehmen. 

 

Kontakt 

Frauen, die sich selbst anmelden oder ihren Termin verschieben wol-

len, haben mehrere Möglichkeiten:  

• persönlich im Mammobil, ab 24.11. in Euskirchen, Gottfried-

Disse-Straße 40, Marien-Hospital 

• per Telefon über die Zentrale Terminvergabestelle in Düssel-

dorf, T. 0211/ 59 70 70 00 

• per Post oder Fax beim Mammographie-Zentrum. Anmeldefor-

mulare gibt es im Internet unter www.mammascreening-

euskirchen.de 

 

 
Für Rückfragen von Journalisten 
Mammographie-Screening-Zentrum, c/o K2. agentur für kommunikation 
Brigitte Kempkens, kempkens@k2-kommunikation.de, tel 0228. 180 70 83,  
hdy 0163. 614 94 60 
 
 
Pressetexte und -bilder zum Download: 
www.mammascreening-euskirchen.de 


